
MARKT AKTUELL
Steirischer Marktbericht Nr. 48 vom 1. Dezember 2022, Jg. 54 E-Mail:markt@lk-stmk.at

SCHWEINEMARKT: Zügige Nachfrage auf Lebend- und Fleischmärkten

Marktbericht erstellt durch Referat Betriebswirtschaft, Markt und Innovation
Dipl.-Ing. Robert Schöttel, Tel. 0316/8050-1363, Fax 0316/8050-1515
www.stmk.lko.at, markt@lk-stmk.at

Erzeugerpreise Stmk
17. bis 23. November

inkl. eventueller Zu- und Abschläge
Klasse Ø-Preis Vorw.
S 2,15 ±0,00
E 2,05 +0,01
U 1,95 +0,13
Ø S-P 2,11 ± 0,00
Zuchten 1,31 – 0,04

Notierungen international
je kg; Q: Agrarzeitung, VEZG, Schweine-Net Kurs  Vorw.
Dt. Internet-Schweinebörse, 25.11. 2,07 +0,10
Dt.VEZG Schweinepr., 24.–30.11. 1,95 +0,05
Dt.VEZG Ferkelpr.,Stk., 28.11.–4.12. 55,0 +4,00
Schweine E, Bayern, Wo.46 Ø 1,94 +0,03

EU-Erzeugerpreise
Kl.E, je 100 kg; Q: EK Wo.46 Vorw.
EU 196,97 – 0,65
Österreich 205,58 – 0,35
Deutschland 198,51 +0,57
Niederlande 171,96 +0,05
Dänemark 183,91 +0,41

Notierungen Styriabrid
Basispreise lt. Preismasken in kg Kurs Vorw.
Schweinehälften, 24.–30.11. 1,94 +0,05
Zuchtsauen, 24.–30.11. 1,34 +0,04
ST- u. Systemferkel, 28.11.–4.12. 2,90 +0,15

Europaweit herrscht aktuell eine freundliche Stimmung am Ferkelmarkt. Dies machte 
eine weitere sehr notwendige Preisverbesserung in dieser Notierungswoche möglich.
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Ferkelnotierung ST-Basispreis

1. bis 52. Woche

Alle Preise ohne Umsatzsteuerangabe 
verstehen sich als Nettobeträge.

Internet
www.stmk.lko.at

ALMO: Vermarktung langfristig gesichert

Die Qualitätsochsenerzeu-
gung gilt in der Stei-
ermark seit je her als 

Aushängeschild. Rund 11.700 
Ochsen wurden 2021 in der 
Steiermark geschlachtet. Allein 
5500 davon stammen aus dem 
ALMO-Programm, ein weiterer 
beträchtlicher Teil sind Murbod-
ner-Ochsen, aber auch weitere 
Qualitätsprogramme heimischer 
Vermarkter.  
Daher ist es wichtig, dass gerade 
auch die turbulenten Zeiten bei 
ALMO der Vergangenheit ange-
hören. „Die Vermarktung ist nun  
auf zehn Jahre gesichert“, können 
der Obmann des 530 Mitglieder 
zählenden ALMO-Vereins Hans 
Pessl und Bauernbetreuer Karl 
Vorraber (0664/8514407) erleich-

tert mitteilen. So sei die Vermark-
tung mit Billa unter dem Werbe-
dach „Fair zum Tier“ sehr gut 
angelaufen, wobei darunter auch 

andere Fleischgattungen lau-
fen. Erste Bundesländer für den 
Verkauf sind Wien, Niederöster-
reich, Oberösterreich und das 
Burgenland. Die Steiermark und 
die restlichen Bundesländer sol-
len mit Jahresbeginn 2023 folgen. 
„Wir suchen daher Einsteiger-

Hans Pessl, Obmann 
Verein ALMO

„Suchen Einstei-
gerbetriebe, um 
ALMO weiter aus-
zurollen.“

betriebe, damit wir ALMO wei-
ter ausrollen können“, so Pessl. 
Aufkommensseitig kooperiere 
man auch stärker mit der ARGE 
Rind. Der Nachfragewettbewerb 
um die Ochsen tut auch den Er-
zeugerpreisen sichtlich gut, wur-
den die ALMO-Notierungspreise 
doch kürzlich um weitere zwölf 
Cent pro Kilo angehoben. Über-
haupt stiegen die durchschnittli-
chen Erzeugerpreise in den letz-
ten Jahren bei Ochsen dank Qua-
litätsprogrammen kontinuierlich.  
Eine Aufnahme als AMA-Gü-
tesiegel-ALMO-Betrieb sei laut 
Vorraber jederzeit möglich, es 
gelten die allgemeinen Produkti-
onsbestimmungen des AMA-Gü-
tesiegelprogramms „Mehr Tier-
wohl“. Der Gütesiegelantrag 
werde vom Verein mitorganisiert, 
eine ALMO-Vereinsmitgliedschaft 
sei Voraussetzung. 
Als spezielle Produktionsbestim-
mungen nennt er etwa einen 
täglichen Weidegang während 
der Vegetationszeit außer in der 
Endmast. Verboten sind Anbin-
de- und Kombi nationshaltung 
sowie Vollspaltenställe. Ergän-
zungsfutter ist ausschließlich aus 
Österreich zugelassen. Durch 
enge Kreisläufe und extensive Be-
wirtschaftung habe die Ochsen-
mast gerade aktuell gute Vorteile.  

Robert Schöttel

Marktvorschau
2. bis 31. Dezember

Zuchtrinder
6.12. St. Donat, 11 Uhr

Nutzrinder/Kälber
6.12. Traboch, 11 Uhr

13.12. Greinbach, 11 Uhr
20.12. Traboch, 11 Uhr
27.12. Greinbach, 11 Uhr

Agrarpreisindex
2015=100, Q: Stat.Austria, *vorl. Werte

            Einn. mit     
             öff. Geld

Aus-
gaben

Einn. %
z.VJ

2021 1. Quar. 107,8 108,1 – 1,01
2. Quar. 115,3 110,3 +7,16
3. Quar. 120,3 112,2 +14,5
4. Quar. 116,1 116,9 +11,8

2021 115,2 111,9 + 8,47
2022 1. Quar.* 118,9 125,4 +10,3

2. Quar.* 130,1 133,7 +12,8
3. Quar.* 141,1 137,2 +17,3
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Steiermark: Preisentwicklung Ochsen geschlachtet

in Euro je kg netto, Durchschnitt aller Klassen, inkl. Zu- und Abschläge Grafi k: LK

Energiepreise
                                              29.11. Vorw.
Erdöl-Brent, US-$ je bbl 85,00 +2,10
Diesel, günst. steirische 
Tankstelle, E-Control 1,688 – 0,07

Diesel ICE London, 
US-$, Kontrakt, Dez. 885,8 – 64,8

Verbraucherpreisindex
2015=100, Q: Statistik Austria, Okt.‘22 vorl.

Monat 2021 2022 21/22 in%
Jänner 108,5 113,9 +5,0
März 110,3 117,7 +6,8
Juni 111,0 120,6 +8,7
Juli 111,3 121,8 +9,4
September 112,0 123,9 +10,6
Oktober 112,6 125,1 +11,0
Jahres-Ø 111,2



SCHLACHTRINDERMARKT: Kuhbereich weiterhin schwach

Stärker als saisonal üblich müssen die Notierungen für Schlachtkühe weiter Federn 
lassen. Entsprechend macht sich dies auch auf den Lebendrindermärkten bemerkbar.
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Kälber lebendKühe lebend
in Euro je Kilogramm, inkl. Vermarktungsgebühren Grafi k: LK

Steirische Erzeugerpreise
 inkl. Zu-/Abschläge,  Nov. aufl aufend bis KW 47 

im Vergleich zum Vormonatsdurchschnitt
 Ø-Preis Stiere Kühe Kalbinnen  
E 4,96 – 5,36
U 4,99 4,01 4,99
R 4,93 3,71 4,67
O 4,62 3,19 4,04
Summe E-P 4,95 3,39 4,76
Tendenz +0,11 – 0,05 +0,03

Notierung Spezialprogramme
Kategorie/Gew. Not.
ALMO R3 (335/460),  bis 36 M.
ALMO Kalbin R3 (300/420), bis 30 M.

5,37
5,22

Styriabeef, JN-Proj.,R2/3, 200 kg kalt 5,47
Murbodner-Ochse (EZG) 5,40

Notierungsband Rinderringe
28.11. bis 3.12., Qualitätskl. R, Fettkl. 2/3, je kg

Stiere/Qualitätsstiere 4,72 – 4,80
Kühe 3,21 – 3,64 
Kalbin/Qualitätskalbin 4,15 – 4,54
Ochsen 4,72 – 4,80
Kälber 6,90 – 7,20

Notierung EZG Rind
28.11. bis 3.12., exklusive qualitätsbedingter Zu- 
und Abschläge, Qualitätskl. R, Fettkl. 2/3, je kg

Kategorie/Gew. kalt von/bis
Stiere (310/470) 4,72/4,76
Ochsen (300/441) 4,72/4,76
Kühe (300/420) R2 3,25/3,51
Kalbin (250/370) 4,15
Programmkalbin (245/323) 4,72
Schlachtkälber (80/110) 6,90
Zuschläge unter: 316/421877, 03572/44353

Erzeugerpreise Lebendrinder
21. bis 27.11., inkl. Vermarktungsgebühren

Kategorie Ø-Gew. Ø-Preis Tend.
Kühe 718,9 1,76 – 0,17 
Kalbinnen 468,7 2,23 – 0,17 
Einsteller 344,7 2,46 – 0,42 
Stierkälber 113,5 3,97 – 0,06 
Kuhkälber 109,8 3,58 +0,10 
Kälber ges. 112,7 3,90 ±0,00

1. bis 52. Woche

Nutzrindermarkt Greinbach: Guter Marktverlauf bei Stierkälbern
29. November verkauft Ø-Gewicht Ø-Preis Tend. 2 Wo

Stierkälber bis 80 kg 24 73,79 4,08 – 0,32
Stierkälber 81 bis 100 kg 103 91,90 4,49 +0,12
Stierkälber 101 bis 120 kg 80 109,88 4,78 +0,62
Stierkälber 121 bis 140 kg 42 129,81 4,60 +0,36
Stierkälber über 141 kg 39 186,87 3,92 – 0,08
Summe Stierkälber 288 113,77 4,43 + 0,23
Kuhkälber bis 80 kg 13 68,00 2,09 – 1,80
Kuhkälber 81 bis 100 kg 34 90,03 3,68 – 0,42
Kuhkälber 101 bis 120 kg 21 108,76 3,75 – 0,09
Kuhkälber 121 bis 140 kg 10 130,90 4,55 +0,67
Kuhkälber über 141 kg 18 177,39 3,98 +0,81
Summe Kuhkälber 96 111,78 3,76 + 0,04
Einsteller 6 250,33 2,11 – 0,78
Kühe nicht trächtig 48 741,94 1,91 +0,04
Kalbinnen über 12 Monate 8 653,25 2,54 +0,16

Beim Nutzrindermarkt Greinbach vom 29. November wurden 448 Tiere vermarktet. 
Zufriedenstellend gestaltete sich der Absatz der Stierkälber. Kuhpreise blieben stabil.

Weizer Schafbauern 
Erzeuger-Preisbasis für Schlachtkörper 18 – 23 kg 
warm, o. Innereien, je kg inkl. Ust. ohne Zuschläge

Klasse E2 7,57 Klasse E3 6,89
Klasse U2 7,12 Klasse U3 6,44
Klasse R2 6,67 Klasse R3 5,99
Klasse O2 5,99 Klasse O3 5,54
ZS AMA GS 1,01 ZS Bio-Austria 1,13
Schafmilch-Erzeugerpreis bto, Okt. 1,38
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Untersuchte Schlachtungen Steiermark
in Stück Q: Statistik Austria; Grafi k: LK

Steirerfi sche
Erhobene Preise ab Hof, je kg inkl. Ust.

Karpfen 8,30 Silberamur 6,90
Amur 8,90 Zander 25,90
Wels 16,90 Regenbogenforelle 13,90
Stör 16,90 Lachsforelle 14,50
Hecht 21,90 Bachsaibling 15,90

Qualitätswildfl eisch
Erhobene Preise je kg, Verband lw. Wildtierhalter, 

www.wildhaltung.at

Rot- / Damwild, grob zerlegt 8,00–9,00

Lämmer
Qualitätslämmer, lebend, je kg inkl. Ust.

Qualitätsklasse I 3,20 – 3,60
Qualitätsklasse II 3,00 – 3,15
Qualitätsklasse III 2,50 – 2,95
Qualitätsklasse IV 2,00 – 2,45
Altschafe und Widder 0,40 – 0,80

EU-Rindermarkt
Marktpreise Jungstierfl eisch R je 100 kg Schlachtge-
wicht kalt, Woche 46, Vergleich zu Vorwoche; Q: EK

Tschechien 442,73 +0,15
Dänemark 482,81 – 4,25
Deutschland 523,70 +0,22
Spanien 510,83 – 7,17
Frankreich 524,69 +1,99
Italien 478,17 – 2,29
Niederlande 470,78 – 14,2
Österreich 495,66 +3,21
Polen 486,67 – 2,50
Portugal 468,08 – 1,16
Slowenien 447,40 – 9,90
EU-27 Ø 506,47 – 0,95

Futtermittelpreise Steiermark 
Erhobene Detailhandelspreise beim steir. Landes-

produktenhandel für die KW 48, ab Lager, je t lose

Sojaschrot 44% lose 590 – 600
Sojaschrot 44% lose, o.GT 650 – 660
Sojaschrot 48% lose 620 – 625 
Rapsschrot 35% lose 380 – 390

Apfellagerstand Steiermark
IP-Ware, in Tonnen, per 1. November

2017/2018 64.498
2018/2019 107.365
2019/2020 90.622
2020/2021 78.695
2021/2022 87.648
2022/2023 111.737

Silage
Erzeugerpreise je Ballen inkl. Ust.,

Preiserhebung bei steir. Maschinenringen

Siloballen ab Hof Ø 130 cm 42 – 48
Siloballen ab Hof Ø 125 cm 39 – 45
Reg. Zustellkosten je Ballen 11 – 19

Heu und Stroh
Erzeugerpreise je 100 kg inkl. Ust., Stroh inkl. Zu-
stellung,  Preiserhebung bei steir. Maschinenringen

Heu Großballen ab Hof
Reg. Zustellk. je Großballen

22 – 28
11 – 19

Stroh Großballen geschnitten 16 – 21
Stroh Großballen gehäckselt 19 – 23
Stroh Großballen gemahlen 21 – 27

Milchkennzahlen international
Q: EK, IFE, LTO                                 Kurs Vorper.
Spotmilch Italien, 20.11. 67,3 67,3
Kieler Rohstoffwert, ab 
Hof, 4% Fett, Okt. 58,0 59,7

Flüssigmilch EEX Leip-
zig, €/t, Dez., 28.11. 58,68 58,68

Internat. GDT-Auktions- 
preis-Index, 15.11. +2,4% – 3,9%

Dünger international
Großhandelspreise, FCA Ostseehäfen, je t             

Q: agrarzeitung.de      Wo.48 Vorw.
KAS 620,00 – 28,0
Harnstoff granuliert 780,00 ±0,00
Diammonphosphat 799,00 – 20,0
40er Kornkali 572,00 ±0,00

Mais international
je t, Q: agrarzeitung.de    29.11. Vorw.
Mais, Chicago, Dez. 253,59 – 1,43
Mais MATIF Paris, Mrz. 301,00 – 5,00
Mais Bologna, 24.11. 344,00 – 5,00


